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Zusammen gegen Rassismus

ist ein Zusammenschluss von über 24 Bündnismitgliedern  
und zahlreichen Kooperationspartner*innen aus Moabit,  
Wedding und Gesundbrunnen, die seit 2017 die 
„Internationalen Wochen gegen Rassismus“ in Berlin-Mitte 
gemeinsam gestalten.
Auch in diesem Jahr beteiligen sich wieder viele Vereine,  
Organisationen und Initiativen mit ihren Veranstaltungen  
an den Aktionswochen und setzen ein kraftvolles Zeichen  
gegen Rassismus und Diskriminierung. In Workshops,  
Konzerten, Filmvorführungen, Lesungen, Begegnungs- und  
Diskussionsveranstaltungen wird die Vielfalt der Menschen  
und Themen deutlich, die den Bezirk Mitte ausmacht.
Die inhaltliche Verantwortung für die Ausgestaltung der  
Veranstaltungen liegt bei den jeweiligen Veranstalter*innen.  
Alle Veranstaltungen sind kostenlos, einzelne kostenpflichte 
Angebote sind extra gekennzeichnet.

Viel Spaß beim Lesen des Programmheftes  
und bei den Veranstaltungen wünschen Euch  
und Ihnen die Organisator*innen vom
Bündnis „Zusammen gegen Rassismus“
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„Yasmin Poesy, 21, Wedding und Poetry Slam.  
Halb Türkisch und halb Kurdisch, aufgewachsen als Deutsche und 
Muslimin hat sie die besten Voraussetzungen über innere Konflikte 
zu sprechen. Zwischen Tag und Nacht und Abend- und Morgenland, 
ist sie der Sonnenauf- und untergang. Der Rest erklärt sich von 
selbst. Hör einfach zu.“

“Das Wichtigste, was ich auf  
meinem Weg gelernt habe:  
Man muss zu 100% hinter dem  
stehen, was man liebt. Keiner  
wird meinen Traum beschützen, 
wenn ich es nicht tue. 
Ich muss kämpfen für das was  
ich haben will. Ansonsten steht  
es mir nicht zu.”
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Tarik Tesfu, Moderator aka Pissnelke,  
Gutmensch & Kulturverhunzungsexperiment.  
Getreu dem Motto: Das Ziel ist im Weg, zieht Tarik Tesfu nach  
dem Abitur nach Berlin, dann nach Wien, dann nach Köln, um  
dann wieder nach Berlin zu ziehen. In Berlin hat Tarik eine  
Ausbildung zum Erzieher absolviert, in Wien Medien-Dings-
bums-Wissenschaften studiert und in Köln als TV-Redakteur 
gearbeitet.
2015 startet Tarik seine Netz-Karriere mit der Video-Kolumne  
Tariks Genderkrise, in der er klassische Rollenbilder auf die 
Schüppe nimmt und sich mit Witz und Humor für die  
Gleichberechtigung aller Geschlechter einsetzt und sich  
gegen Rassismus, Sexismus, Homo-, Trans- und Islamfeindlichkeit 
positioniert. Von 2017 bis 2019 war er als Host für das journalis-
tische Online-Format: Jäger & Sammler (ZDF) unterwegs,  
das 2019 zum zweiten Mal für den Grimme-Preis nominiert ist. 
Aktuell ist er mit der Tariks Trallafitti Show zum Late-Night-König 
von Deutschland avanciert. Eine Bühne, zwei prominente Gäst*in-
nen und ein Gastgeber, der mit Schirm, Charme & Melone aka  
Flamingo,Witz & Lametta dem Patriarchat eins aufs Mützchen knallt.

„Rassismus in Deutschland ist ein  
riesen Problem, denn er steckt  
im Alltag, in Institutionen, in  
unserem Denken und Verhalten.  
Deswegen müssen wir als  
Gesellschaft Betroffene von  
Rassismus ernst nehmen, sie  
empowern und gemeinsam  
Rassismus den demokratischen 
Stinkefinger zeigen.“
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Liebe Mitmenschen in Berlin-Mitte, 

auch in diesem Jahr werden wieder zahlreiche Vereine,  
Organisationen und Initiativen aus Moabit und Wedding im 
Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus vom  
14. bis 29.03.2020 ein deutliches Zeichen gegen Ausgrenzung  
setzen. Die Aktionswochen sind eine Einladung und Erinnerung 
aktiv das bunte Miteinander zu leben und ein respektvolles, 
mitmenschliches Zusammenleben zu stärken. 
Alltagsrassismus durchzieht unser Zusammenleben viel mehr 
als wir es oftmals wahrnehmen, er hierarchisiert und entwertet 
Menschen und wird gleichzeitig leider weiterhin reproduziert.  
Die Aktionswochen weisen nicht nur auf dieses Problem hin, 
sondern bieten den Rahmen für Begegnung, Diskussion und 
Kreativität, um sich beispielsweise zu fragen, wie man Menschen 
mit Rassismuserfahrungen unterstützen und bestärken kann. 
Nutzen Sie die Gelegenheit der Aktionswochen gegen Rassismus, 
um die zahlreichen Veranstaltungen in Moabit und Wedding zu 
besuchen, Ideen, Ansichten und Erfahrungen auszutauschen – oder 
einfach zur (Selbst-)Reflexion. Ich freue mich, wenn wir uns auf der 
einen oder anderen Veranstaltung begegnen.

Ramona Reiser
Bezirksstadträtin für Jugend, Familie und Bürgerdienste



15:00 –18:00 Uhr (Einlass 14:30 Uhr) AUFTAKTVERANSTALTUNG  Platz da! Zusammen gegen Rassismus
Ort: ZK/U, Zentrum für Kunst und Urbanistik, Siemensstraße 27, 10551 Berlin

15:00 Uhr Geschichten für Miteinander und Toleranz  
Ort: MORPHtheater im Kulturpalast Wedding, Freienwalder Straße 20, 13359 Berlin

Programmübersicht

15:00 Uhr Malala (10+), Eintritt: 8/9/10€
Ort: Atze-Theater, Luxemburger Straße 20, 13353 Berlin

17:15 Uhr DO THE RIGHT THING (35mm + OmU), Eintritt: 4/5€
Ort: Filmrauschpalast, Lehrter Straße  35, 10557 Berlin

Sonntag 15.03.2020

Montag 16.03.2020

10:00–12:00 Uhr Workshop Müll und Rassismus (16. bis 21. März 2020)
Ort: Müll Museum, Soldiner Kiez, Prinzenallee 39, 13359 Berlin

14:00–18:00 Uhr „Vielfalt bildet Vielfalt“
Ort: Groninger Straße 25 (Osramhöfe), Aufgang C12 oder C15 (beide mit Fahrstuhl), 13347 Berlin

15:00–17:00 Uhr Gruppenarbeit mit Kindern zum Thema Rassismus 
Ort: Casa Dar, Soldiner Straße 38, 13359 Berlin

15:00–18:00 Uhr Zeig Dein Gesicht gegen Rassismus 
Ort: Rund um das Rathaus Tiergarten, Mathilde-Jakob-Platz 1, 10551 Berlin 

19:00 Uhr Zusammen gegen Rassismus – ein Vernetzungstreffen im Gesundbrunnen 
Ort: Kiezbüro Soldiner 42, Soldiner Straße 42, 13359 Berlin (Externe Veranstaltung) 

Dienstag 17.03.2020

15:30–19:30 Uhr „Der Einfluss von Diskriminierung auf Gesundheit und Leistungsfähigkeit“
Ort: Fabrik Osloer Straße, Osloer Straße 12, 13359 Berlin, 4. OG

17:00–19:00 Uhr „Du Jude: Was ist jüdisch und was bedeutet das?“
Ort: MÄDEA, Grüntaler Straße 21, 13357 Berlin

14.03.2020
Samstag
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19:00 Uhr Dokumentarfilm: NACH WRIEZEN + Regiegespräch!
Ort: City Kino Wedding im Centre Français de Berlin, Müllerstraße 74, 13349 Berlin

18:30 Uhr Rassismus in der Funk-Kultur aus Brasilien
Ort: BeratungsPavillon, Demminer Straße 3, 13355 Berlin

Mittwoch 18.03.2020

19:45 Uhr BlacKkKlansman (OmU) Eintritt: 4/5 €
Ort: Filmrauschpalast, Lehrter Straße 35, 10557 Berlin

14:30–17:00 Uhr Gruppenarbeit mit Kindern zum Thema Rassismus
Ort: theater28, Koloniestraße 116, 13359 Berlin

16:00–20:30 Uhr Gemeinsam gegen Rassismus SprengelHaus – Aktionstag „Gesicht zeigen – Stimme erheben“
Ort: SprengelHaus, Sprengelstraße 15, 13353 Berlin

09:15–11:15 Uhr Diskriminierung: Was kann ich tun?
Ort: Fabrik Osloer Straße, Treffpunkt NachbarschaftsEtage, 2. Hof, Aufgang B, 1.Etage, Osloer Straße 12, 13359 Berlin

10:00–12:00 Uhr Frauenfrühstück „Rassismus in sozialen Medien“
Ort: Familienzentrum Wattstraße, Wattstraße 16, 13355 Berlin

16:00–19:00 Uhr Collage der Vielfalt – Fotostreifzug durch den Wedding
Ort: frisbee, Kinder- und Stadtteiltreff, Koloniestraße 129, 13359 Berlin

16:30 Uhr Toleranz-Wertebälle 
Ort: Otto-Spielplatz, Alt-Moabit 34, 10555 Berlin

19:00–20:30 Uhr „18 Minuten Zivilcourage“ – ein Dokumentarfilm von Rahim Shirmahd, D, 1991
Ort: Stadtteilladen Brunnenviertel, Swinemünder Straße  64, 13355 Berlin

Donnerstag 19.03.2020

11:00 Uhr Lesung „Migrant Mama”  
Ort: Kurt-Tucholsky-Bibliothek, Rostocker Straße 32B, 10553 Berlin

11:30–14:30 Uhr Elterncafé – interkultureller Elternaustausch
Ort: Familienzentrum am Nauener Platz, Liebenwalder Straße 2–3, 13347 Berlin

15:00–19:00 Uhr Mitmach-Aktion: Komm vorbei und sag, was du denkst! 
Ort: Am Gesundbrunnencenter, bunt, mit Musik und jup! - dem Berliner Jugendportal

15:30 Uhr Buttonwerkstatt
Ort: FamilienZentrum, Fabrik Osloer Straße, Osloer Straße 12, 13359 Berlin
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Donnerstag 19.03.2020

19:30 Uhr QUEER IT UP! Performance von The Darvish + Film Rafiki (82 Min.) Eintritt: 10€
Ort: Centre Français de Berlin, City Kino Wedding, Müllerstraße 74, 13349 Berlin

16:00–19:00 Uhr Collage der Vielfalt – Fotostreifzug durch den Wedding
Ort: frisbee, Kinder- und Stadtteiltreff, Koloniestraße 129, 13359 Berlin

15:30 Uhr Offenes Kickerturnier für Alle von 9 bis 18 Jahren 
Ort: K3 Kiez-Kids-Klub, Kirchstraße 4, 10557 Berlin

18:00–20:30 Uhr Zusammenleben in Vielfalt – Brauchen wir eine neue Dialogkultur?
Ort: ZilleKlub, Rathenower Straße 17, 10559 Berlin (Eingang Erdgeschoss)

Freitag 20.03.2020

18:00–20:00 Uhr Poetry Slam 
Ort: Zukunftshaus Wedding, Stadtteilzentrum, Müllerstraße 56–58, 13349 Berlin

16:30 Uhr Bildergalerie
Ort: Otto-Spielplatz, Alt-Moabit 34, 10555 Berlin

17:00–19:00 Uhr „Eine Geschichte von Liebe und Finsternis“
Ort: MÄDEA, Grüntaler Straße 21, 13357 Berlin

14:00 Uhr Führung auf dem Deportationsweg vom Sammellager Synagoge Levetzowstraße zum Güterbahnhof Moabit
Ort: Mahnmal an der ehemaligen Synagoge, Levetzowstraße 7–8, 10555 Berlin

Samstag 21.03.2020

13:00 Uhr Bündnisdemonstration initiiert von „Rudow empört sich. Gemeinsam für Respekt und Vielfalt“
Informationen unter: www.berlin-gegen-nazis.de

12:00–19:00 Uhr MOABIT ZEIGT FLAGGE! Dein Graffiti gegen Rassismus – für ein weltoffenes Moabit
Ort: ZK/U, auf dem Gelände des Zentrums für Kunst und Urbanistik, Siemensstraße 27, 10551 Berlin

13:00–15:00 Uhr Rassismus in Sprache, Literatur und Gesellschaft
Ort: Offenes Wohnzimmer, Waldenserstraße 13, 10551 Berlin

20:00 Uhr NUR WIR DREI GEMEINSAM (OmU) Eintritt: 4/5€ 
Ort: Filmrauschpalast, Lehrter Straße 35, 10557 Berlin

12:00–19:00 Uhr MOABIT ZEIGT FLAGGE! Dein Graffiti gegen Rassismus – für ein weltoffenes Moabit
Ort: ZK/U, auf dem Gelände des Zentrums für Kunst und Urbanistik, Siemensstraße 27, 10551 Berlin

22.03.2020
Sonntag
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10:00–13:00 Uhr Worldcafé 
Ort: B8, Berlichingenstraße 8–10, 10553 Berlin

19:30 Uhr Film und Diskussion BEFREIEN SIE AFRIKA (D 1999, R: Martin Baer, 83 min)
Ort: Afrika-Haus, Bochumer Str. 25, 10555 Berlin

14:00–17:00 Uhr „Die Freiheit, die ich meine“ - Workshop zum Thema Muslimfeindlichkeit
Ort: Fabrik Osloer Straße e.V., Osloer Straße 12, 13359 Berlin, 4. OG

15:00–17:00 Uhr Die Geschichte „Alles lief gut“ 
Ort: theater28, Koloniestraße 116, 13359 Berlin

19:30 Uhr Bullshit Bingo – Special Edition - Rassismus und Sexismus 
Ort: Tirrée, Birkenstrasse 46, 10551 Berlin

19:45 Uhr BlacKkKlansman (OmU) Eintritt: 4/5€ 
Ort: Filmrauschpalast, Lehrter Straße 35, 10557 Berlin

Montag 23.03.2020

Dienstag 24.03.2020

Mittwoch 25.03.2020

09:15–11:15 Uhr Geschlechterrollen und ich  
Ort: Fabrik Osloer Straße e.V., NachbarschaftsEtage Seminarraum, Aufgang A, 4. Etage, Osloer Straße 12, 13359 Berlin

18:30–20:00 Uhr Der alltägliche Rassismus 
Ort: Beratungspavillon, Brunnenstraße /Ecke Demminer Straße, 13355 Berlin

18:30–20:00 Uhr Die Internationale der Teigtaschen
Ort: Fabrik Osloer Straße, NachbarschaftsEtage 2. Hof, Aufgang B, 1. Etage, Osloer Straße 12, 13359 Berlin

20:00 Uhr DO THE RIGHT THING (35mm + OmU) Eintritt: 4/5 €
Ort: Filmrauschpalast, Lehrter Straße 35, 10557 Berlin

Donnerstag 26.03.2020

15:00–17:00 Uhr Dokumentarfilm 
Ort: theater28, Koloniestraße 116, 13359 Berlin

19:00 Uhr Film „Ein Dorf sieht schwarz“
Ort: Familienzentrum Wattstraße, Wattstraße 16, 13355 Berlin

16:30–20:00 Uhr Das Landesantidiskriminierungsgesetz (LADG) kommt – und jetzt?
Ort: Jobcenter Berlin Mitte, Müllerstraße 147, 13353 Berlin (Externe Veranstaltung)
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13:00–18:00 Uhr Tanzwettbewerb gegen Rassismus 
Ort: Olof Palme Zentrum, Demminer Straße 28, 13355 Berlin

15:00–17:30 (mit Pause) Theater-Workshop für Kinder und ihre Eltern zum Thema Rassismus
Ort: Familienzentrum Wattstraße, Wattstraße 16, 13355 Berlin

14:00 Uhr Führung auf dem Deportationsweg vom Sammellager Synagoge Levetzowstraße zum Güterbahnhof Moabit
Treffpunkt: Mahnmal an der ehemaligen Synagoge, Levetzowstraße 7–8, 10555 Berlin

14:00–18:00 Uhr  Alle im Wedding sind anders, bunt gegen Rassismus! 
Treffpunkt: Nauener Platz, Reinickendorfer Straße 55, 13347 Berlin

17:00 Uhr Zitronenland – Antirassismus-Training für Kinder
Ort: KiezKulturEtage, Adolfstraße 12, 13347 Berlin

15:00–17:00 Uhr Solidarischer Rundgang: Zivilgesellschaft und Politik gegen Rassismus und Kolonialismus! 
Treffpunkt: Nachtigalplatz, 13351 Berlin (Externe Veranstaltung)

17:00–19:00 Uhr Vom deutschen Kolonialismus und rassistischer Gewalt heute
Ort: Each One Teach One e.V., Togostraße 76, 13351 Berlin (Externe Veranstaltung)

Freitag 27.03.2020

Samstag 28.03.2020

Sonntag 29.03.2020

12:00–18:00 Uhr Stammtischkämpfer*innenausbildung
Ort: Fabrik Osloer Straße e.V., Treffpunkt NachbarschaftsEtage, Osloer Straße 12, 13359 Berlin

12:30–14:30 Uhr Fußballspiel Moabiter FSV - SV Bucholz 
Ort: Kunstrasenplatz am Poststadion, Lehrter Straße 59, 10557 Berlin

17:30 Uhr NUR WIR DREI GEMEINSAM (OmU) Eintritt: 4/5 € 
Ort: Filmrauschpalast, Lehrter Straße 35, 10557 Berlin
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Zum Schutz der Persönlichkeitsrechte unserer Besucher*innen sind Film-/Foto-/Ton-Aufnahmen auf der  
Eröffnungsveranstaltung nicht gestattet. Selfies sind in den dafür gekennzeichneten Bereichen möglich. 
Wir arbeiten auf der Veranstaltung mit DSGVO-geschulten Hausfotograf*innen. 
Für Pressematerialien kontaktiert uns bitte unter: zusammen_gegen_rassismus@mailbox.org

14. MÄRZ 2020

AUFTAKTVERANSTALTUNG

PLATZ DA!

GEGEN RASSISMUS
ZUSAMMEN

15:00–18:00 Uhr (Einlass 14:30 Uhr)
ZK / U, Siemensstraße 27, 10551 Berlin

Auftaktveranstaltung gefördert durch:
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15:00–18:00 Uhr  (Einlass 14:30 Uhr)
Auftaktveranstaltung 
Platz da! Zusammen gegen Rassismus 
Mit dabei: Yasmin Poesy, Just be You, Tarik Tesfu, Matondo,  
Die Brüder Band, Theater X und die Stadträtin für Jugend, Familie, 
Bürgerdienste Ramona Reiser. Auch mit dabei: ganz viele  
Initiativen, Vereine und Engagierte aus Moabit, Wedding und 
darüber hinaus. Wir sind interaktiv im ZK/U und machen Theater, 
Poetry Slam, Musik und weitere Aktionen.
Ort: ZK/U, Zentrum für Kunst und Urbanistik
Siemensstraße 27, 10551 Berlin

15:00 Uhr
Geschichten für Miteinander und Toleranz 
In der gemütlichen Wohnzimmeratmosphäre des Kulturpalast 
Wedding verwandelt der Schauspieler Florian Wandel Geschicht-
en um Anderssein und Ausgrenzung in ein lebendiges Erlebnis -  
und die Kinder helfen dabei als Geräuschemacher*innen und 
Stichwortgeber*innen mit! - Für Kita-Kinder und die Grundschul-
jahrgänge 1 und 2. (Auch am 17.03.2020 um 10:00 Uhr). 
Ort: MORPHtheater im Kulturpalast Wedding 
Freienwalder Straße 20, 13359 Berlin

14.03.2020Samstag
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15:00 Uhr
Malala ( 10+)
Schon mit 11 Jahren stand die Pakistanerin Malala Yousafzai 
gegen die Taliban auf, die ihre Mädchenschule schließen wollten. 
2012 erlangte sie weltweite Aufmerksamkeit, als sie ein Attentat 
von Taliban-Kämpfern schwer verletzt überlebte. Seitdem setzt  
sie sich für die Rechte von Kindern auf der ganzen Welt ein,  
insbesondere das Recht von Mädchen auf Bildung. Im Alter von  
17 Jahren erhielt sie 2014 für ihr Engagement den Friedensnobel-
preis und wurde drei Jahre später zur UNO-Friedensbotschafterin 
ernannt. Eine Inszenierung von Gökşen Güntel. 
Weitere Termine: 16.03 / 17.03 / 31.03 jeweils 10:00Uhr
Infos & Tickets: 030.817 991 88, Eintritt: 8/9/10€
Ort: Atze-Theater
Luxemburger Straße 20, 13353 Berlin

17:15 Uhr 
DO THE RIGHT THING (35mm + OmU)
Der Film von Spike Lee aus dem Jahre 1989 zeigt die harte, 
desillusionierende Realität und wirft Fragen auf  – Wie können 
Jugendliche lernen, sich selbst und andere zu respektieren, wenn 
ihnen von der Gesellschaft und ihren Institutionen nur Verachtung 
entgegengebracht wird? Eintritt: 4/5 € 
Ort: Filmrauschpalast
Lehrter Straße  35, 10557 Berlin

Sonntag 15.03.2020
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10:00–12:00 Uhr (16. bis 21. März) 
Workshop Müll und Rassismus (ab Klasse 5) 
In diesem Workshop untersuchen wir die (Bild)-Sprache des 
Antiziganismus, Antisemitismus und Sexismus und wollen  
herausfinden, inwiefern sie sich ganz unbewusst auch in  
unserem Miteinander etabliert hat. 
Anmeldungen bitte unter: www.facebook.com/Müll-Museum- 
Soldiner-Kiez-101252514609578 
Ort: Müll Museum
Soldiner Kiez, Prinzenallee 39, 13359 Berlin

14:00–18:00 Uhr (bis 20. März)
„Vielfalt bildet Vielfalt“
Wir laden euch ein, die  Ausstellung von Teilnehmenden 
„Vielfalt bildet Vielfalt“ zu besuchen. Für das leibliche Wohl  
und die Unterhaltung durch Lesung von Märchen in verschiedenen 
Sprachen ist zur Ausstellungseröffnung gesorgt. 
Ort: itw – Institut für Aus- und Weiterbildung
Groninger Straße 25 (Osramhöfe) 
Aufgang C12 oder C15 (beide mit Fahrstuhl), 13347 Berlin

15:00–17:00 Uhr
Gruppenarbeit mit Kindern zum Thema Rassismus
Wir setzen uns intensiv mit der Fragestellung, was Rassismus ei-
gentlich ist, wie sich rassistisches Denken in Haltung und Sprache 
niederschlägt und wie man dem mit demokratischem Handeln 
im Alltag entgegenwirken kann, auseinander. Anhand kurzer 
Dokumentarfilme, Geschichten und Rollenspiele in Kooperation 
mit dem theater28. Weitere Veranstaltungen am 18.03 und 23.03 
und 26.03.2020.  
(Veranstaltungsort am 23.03 und  26.03.2020 ist das theater28)
Ort: Casa Dar
Soldiner Straße 38, 13359 Berlin

Montag 16.03.2020



10:00 Uhr
Geschichten für Miteinander und Toleranz
In der gemütlichen Wohnzimmeratmosphäre des Kulturpalast 
Wedding verwandelt der Schauspieler Florian Wandel Geschicht-
en um Anderssein und Ausgrenzung in ein lebendiges Erlebnis -  
und die Kinder helfen dabei als Geräuschemacher*innen und 
Stichwortgeber*innen mit! - Für Kita-Kinder und die Grundschul-
jahrgänge 1 und 2. 
Ort: MORPHtheater im Kulturpalast Wedding 
Freienwalder Straße 20, 13359 Berlin

15:00–18:00 Uhr
Zeig Dein Gesicht gegen Rassismus  
Komm in unsere Fotobox und zeig uns Deinen Wert!
Diskutiere mit uns was Dein Wert und Dein Verhalten gegen  
Rassismus macht. Lerne bei uns, andere Meinungen sagen zu  
dürfen und auszuhalten.   
Ort: Rund um das Rathaus Tiergarten
Mathilde-Jakob-Platz 1, 10551 Berlin 

19:00 Uhr 
Zusammen gegen Rassismus  
- ein Vernetzungstreffen im Gesundbrunnen 
Gemeinsam möchten wir uns austauschen über Möglichkeiten, 
sich im Kiez gegen Rassismus und gegen Rechts zu engagieren. 
Dafür haben wir die Anwohner*inneninitiative für Zivilcourage 
gegen Rechts aus Mitte und die AG Aktiv gegen Rechts (Bündnis 90/
DIE GRÜNEN Berlin) zu Besuch. 
Ort: Kiezbüro Soldiner 42
Soldiner Straße 42, 13359 Berlin 

Dienstag 17.03.2020

Externe Veranstaltung/
Das Bündnis arbeitet 
grundsätzlich unabhängig 
von Parteien.
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15:30–19:30 Uhr 
Fortbildung „Der Einfluss von Diskriminierung auf  
Gesundheit und Leistungsfähigkeit“
In der Fortbildung wird am Beispiel Rassismus aufgezeigt, welche 
Folgen Diskriminierungserfahrungen auf die Gesundheit von 
Kindern haben, und wie sich diese wiederum auf den Unterricht, 
die Leistungsfähigkeit in der Schule und den Alltag in der Kita 
auswirken. 
Anmeldung unter: schippert@mitteimdialog.de  
(Bitte angeben, ob barrierefreier Zugang benötigt wird)
Ort: Fabrik Osloer Straße e.V. 
Osloer Straße 12, 13359 Berlin, 4. OG

17:00–19:00 Uhr 
“Du Jude: Was ist jüdisch und was bedeutet das?”
Für Mädchen* und junge Frauen* von 8 bis 16 Jahren
Was machen Jüd*innen am Samstag? Was tragen sie auf dem Kopf? 
Und welche berühmten jüdischen Frauen* haben etwas bewegt? 
Eine Einführung in die jüdische Kultur und über Jüd*innen.  
Anleiterin: Roni Mundel, Theaterpädagogin, Schauspielerin  
und Erzieherin aus Israel-Palästina.
Ort: MÄDEA
Interkulturelles Zentrum für Mädchen und junge Frauen,
Grüntaler Straße 21, 13357 Berlin, Tel.: 030 49308966

18:30 Uhr  
Rassismus in der Funk-Kultur aus Brasilien.
Was ist Funk (Baile Funk)? Aber leider wird diese Kultur auch sehr 
diskriminiert und kriminalisiert. Das ist nur eine kleine Erklärung 
der heutigen Situation in Brasilien aus der Perspektive der  
populären Funk-Kultur. 
Ort: BeratungsPavillon
Demminer Straße 3, 13355 Berlin



09:15–11:15 Uhr
Diskriminierung: Was kann ich tun?
Zusammen mit Bettina Pinzl von Demokratie in der Mitte tauschen 
wir uns darüber aus, wo wir oder unsere Kinder Diskriminierung 
erlebt haben und was wir dagegen tun können. Dazu gibt es ein 
Frühstück, bitte bringt eine Kleinigkeit dafür mit.
Ort: Fabrik Osloer Straße, Treffpunkt NachbarschaftsEtage 
2. Hof, Aufgang B, 1. Etage, Osloer Straße 12, 13359 Berlin

10:00–12:00 Uhr
Frauenfrühstück „Rassismus in sozialen Medien“
Frauenfrühstück zum Thema Hetze/Rassismus in den sozialen  
Medien. Was können wir als Eltern tun? Mit einem Input der  
Mobilen Beratung gegen Rechtsextremismus (MBR).
Bitte etwas für das Frühstücksbuffet mitbringen.
Ort: Familienzentrum Wattstraße 
Wattstraße 16, 13355 Berlin

19:00 Uhr
Dokumentarfilm: NACH WRIEZEN + Regiegespräch!
Die Vorführung findet im Rahmen von 10 Jahre FAVOURITES FILM 
FESTIVAL statt. Der Dokumentarfilm NACH WRIEZEN begleitet drei 
Jugendliche - u.a. Marcel, der für den rechtsradikal motivierten 
Mord am 16-jährigen Marinus aus Potzlow verurteilt wurde - für 
drei Jahre ab dem Tag ihrer Entlassung aus der JVA Wriezen in 
Brandenburg. Eintritt: 7€
Ort: City Kino Wedding im Centre Français de Berlin 
Müllerstraße 74, 13349 Berlin

18.03.2020Mittwoch

FAMILIENZENTRUM
Wattstraße
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14:30–17:00 Uhr
Gruppenarbeit mit Kindern zum Thema Rassismus
Wir setzen uns intensiv mit der Fragestellung, was Rassismus  
eigentlich ist, wie sich rassistisches Denken in Haltung und 
Sprache niederschlägt und wie man dem mit demokratischem 
Handeln im Alltag entgegenwirken kann, auseinander. 
Ort: theater28
Koloniestraße 116, 13359 Berlin 

16:00–20:30 Uhr
Gemeinsam gegen Rassismus 
SprengelHaus – Aktionstag 
„Gesicht zeigen – Stimme erheben“
Auch wenn es für Viele im Sprengelkiez gut zu leben ist: Rassismus 
ist alltäglich und hat viele Gesichter. • Wer erlebt Rassismus im 
Alltag, im Kiez und auf welche Weise? • Wo sind Orte im Kiez, die  
mit Rassismus zu tun hatten oder haben? • Wie können wir im 
Sprengelkiez gegen Rassismus aktiv werden? • Wo steht das 
SprengelHaus dabei? 
16:00–18:00 im Kiez/vor dem Nachbarschaftsladen
18:30–20:30 im Veranstaltungsraum, Quergebäude, 2. OG 
Ort: SprengelHaus
Sprengelstraße 15, 13353 Berlin

16:00–19:00 Uhr
Collage der Vielfalt – Fotostreifzug durch den Wedding
Unter dem Motto „Unterschiede auffinden und Gemeinsamkeit-
en feststellen“, besuchen und fotografieren wir für die Kinder 
wichtige, kulturelle und religiöse Orte. Daraus entsteht eine 
Fotocollage. (Für Grundschulkinder). 
Ort: frisbee, Kinder- und Stadtteiltreff
Koloniestraße 129, 13359 Berlin
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16:30 Uhr
Toleranz-Wertebälle 
Mit einem großen Schwungtuch werden wir uns mit Werten wie 
“Toleranz”, “Respekt” etc. gegen Rassismus positionieren. Dafür 
wollen wir große Wertebälle emporheben. Ganz nach dem Motto: 
Wir halten unsere Werte hoch.
Ort: Otto-Spielplatz
Alt-Moabit 34, 10555 Berlin

19:00–20:30 Uhr 
„18 Minuten Zivilcourage“– ein Dokumentarfilm  
von Rahim Shirmahd, D, 1991
Im August 1987 wird der iranische Flüchtling Kiomars Javadi vor 
den Augen mehrerer herumstehender Menschen von Supermark-
tangestellten 18 Minuten lang zu Tode gewürgt. Durch Augenzeu-
genberichte, Reaktionen der Bevölkerung und Gerichtsprotokolle 
rekonstruiert der Filmemacher nicht nur den Tathergang selbst, 
sondern beleuchtet auch die deutschen Verhältnisse zu dieser 
Zeit. Mit anschließendem Publikumsgespräch mit dem heute im 
Wedding lebenden deutsch-iranischen Regisseur. 
Ort: Stadtteilladen Brunnenviertel
Swinemünder Straße  64, 13355 Berlin

19:45 Uhr
BlacKkKlansman (OmU) 
Spike Lee inszeniert die autobiografische Geschichte des afroame- 
rikanischen Polizisten Ron Stallworth (John David Washington), 
der in den 1970er Jahren den Klu-Klux-Klan in Colorado infiltrierte 
und es schaffte, Anführer David Duke und dessen rassistische 
Anhänger*innen gehörig bloßzustellen. Eintritt: 4/5 €
Ort: Filmrauschpalast
Lehrter Straße 35, 10557 Berlin



11:00 Uhr
Lesung „Migrant Mama“  
„Mama Superstar“ führt uns unter anderem in das vom Krieg 
zerstörte Süd-Korea, das heiße Indien, das lebendige Mexiko und 
den hoffnungsvollen Irak. Vor allem aber führt uns das Buch an die 
Orte, in denen die Töchter der Migrant Mamas groß geworden sind: 
das ruhige Kelkheim, das ordentliche Stuttgart und das multikul-
turelle Berlin. Wir laden euch im Rahmen unseres Projekts  
„Offen füreinander – ein Projekt gegen den alltäglichen Rassismus“ 
herzlich zur Lesung mit Kaffee, Tee und Keksen ein.
Ort: Kurt-Tucholsky-Bibliothek
Rostocker Straße 32B, 10553 Berlin

11:30–14:30 Uhr
Elterncafé – interkultureller Elternaustausch
„Rassismus – Was kann ich im Alltag tun?“ Auf Grundlage des Films 
„Hidden Figures“ werden wir uns mit der Thematik „Rassismus“ 
(u.a. Diskriminierung/Sexismus) auseinandersetzen.
Es werden Kaffee, Tee, kleine Snacks angeboten.
Ort: Familienzentrum am Nauener Platz
Liebenwalder Straße 2–3, 13347 Berlin

15:00–19:00 Uhr
Mitmach-Aktion: Komm vorbei und sag, was du denkst!
Wir wollen deine Stimme hören! Hast du selbst Erfahrungen 
mit Rassismus gemacht oder Situationen beobachtet? Was ist 
passiert? Und wie stellst du dir ein gutes Miteinander vor? Welche 
Ideen hast du? Komm vorbei und sag, was du denkst!
bunt, mit Musik und jup! – dem Berliner Jugendportal 
Ort: Am Gesundbrunnencenter
Badstraße 4, 13357 Berlin

19.03.2020Donnerstag
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15:30 Uhr
Buttonwerkstatt
Bunter Familiennachmittag: Viele Familien, viele Gesichter 
 – Buttons machen für Vielfalt und gegen Rassismus. 
Ort: FamilienZentrum, Fabrik Osloer Straße e.V.
Osloer Straße 12, 13359 Berlin

15:30 Uhr
Offenes Kickerturnier 
Für Alle von 9 bis 18 Jahren.
Ort: K3 Kiez-Kids-Klub
Kirchstraße 4, 10557 Berlin

16:00–19:00 Uhr
Collage der Vielfalt – Fotostreifzug durch den Wedding
Unter dem Motto „Unterschiede auffinden und Gemeinsamkeiten 
feststellen“, besuchen und fotografieren wir für die Kinder wichtige, 
kulturelle und religiöse Orte. Daraus entsteht eine Fotocollage. 
(Für Grundschulkinder). 
Ort: frisbee, Kinder- und Stadtteiltreff
Koloniestraße 129, 13359 Berlin

18:00–20:30 Uhr 
Zusammenleben in Vielfalt 
Brauchen wir eine neue Dialogkultur?
Viel wird über interkulturelle Begegnungen und interreligiöse  
Dialoge gesprochen – aber wie weit kommen wir damit?  
Wir möchten gemeinsam überlegen, ob wir eine neue Dialogkultur 
brauchen bzw. warum Dialog manchmal so schwer scheint. 
Veranstalter*innen: NARUD e.V., ZiD e.V., Fabrik Osloer Straße e.V.
Ort: ZilleKlub
Rathenower Straße 17, 10559 Berlin (Eingang Erdgeschoss)
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16:30 Uhr
Bildergalerie
Wir werden eine kleine Ausstellung eröffnen, in der Kinder in einer 
Bildergalerie zeigen, welche Erfahrung sie in ihrem Leben bereits 
mit Rassismus und Ausgrenzung gemacht haben. Die Ausstellungs-
bilder sind zum Teil bereits vorbereitet, können aber am Freitag 
erweitert werden. Dazu wird es Fingerfood geben.
Ort: Otto-Spielplatz
Alt-Moabit 34, 10555 Berlin

17:00–19:00 Uhr 
„Eine Geschichte von Liebe und Finsternis“
Für Mädchen* und junge Frauen* von 10 bis 16 Jahren
Der Holocaust – was ist da passiert? Wieso stahl Hitler das rosa 
Kaninchen und was hat es für das Leben von Kindern und Jugend-
lichen bedeutet? Durch Spiel und Theater werden wir die jüdische 
Geschichte, mit Schwerpunkt Holocaust, entdecken – und nicht nur 
über Jüd*innen sprechen. Anleiterin: Roni Mundel, Theaterpäda-
gogin, Schauspielerin und Erzieherin aus Israel-Palästina.
Ort: MÄDEA
Interkulturelles Zentrum für Mädchen und junge Frauen
Grüntaler Straße 21, 13357 Berlin, Tel.: 030 .493 089 66

19:30 Uhr 
QUEER IT UP! 
Ein Abend um soziale und kulturelle Normen über Gender zu 
hinterfragen. Performance von The Darvish + Film Rafiki (82 Min.)
Auf Englisch und Deutsch. Eintritt: 10€
Ort: Centre Français de Berlin, City Kino Wedding 
Müllerstraße 74, 13349 Berlin

20.03.2020Freitag



12:00–19:00 Uhr 
MOABIT ZEIGT FLAGGE! 
Dein Graffiti gegen Rassismus – für ein weltoffenes Moabit
Die Jugendlichen von Karame e.V. finden: In Moabit ist kein 
Platz für Rassismus und Diskriminierung. Deshalb setzen sie ein 
kreatives Zeichen für ein buntes und tolerantes Moabit sowie 
gegen Hass, Intoleranz und Hetze. Zusammen mit international 
bekannten Graffiti-Künstler*innen gestalten die Jugendlichen ein 
Wandbild. Besucher*innen, die sich als Graffiti-Künstler*innen 
versuchen wollen, sind herzlich willkommen! (21.03 und 22.03)
Ort: ZK/U, auf dem Gelände des Zentrums für Kunst und Urbanistik 
Siemensstraße 27,  10551 Berlin

13:00 Uhr
Internationaler Tag gegen Rassismus 2020
Bündnisdemonstration, initiiert von „Rudow empört sich.  
Gemeinsam für Respekt und Vielfalt“, in Solidarität mit den  
Betroffenen der rechtsextremen Angriffserie in Neukölln. 
Aktuelle Informationen: www.berlin-gegen-nazis.de

18:00–20:00 Uhr (Einlass 17:30) 
Poetry Slam 
Seid dabei, wenn Slammer*innen aus dem Kiez das Zukunftshaus 
Wedding mit gesprochenem Wort zum Toben bringen und setzt 
mit uns ein Zeichen für Vielfalt. Du bist aus dem Wedding und 
möchtest deinen Text vortragen? Melde dich bei uns! Mit Musik 
und kleinen Snacks in der Pause.
Info & Anmeldung bei: ly-gung.dieu@jsd.de 
Ort: Zukunftshaus Wedding
Stadtteilzentrum, Müllerstraße 56–58, 13349 Berlin

Samstag 21.03.2020
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13:00–15:00 Uhr
Rassismus in Sprache, Literatur und Gesellschaft
Meetup: Was Autor*innen für mehr Diskriminierungssensibilität 
tun können. Dafür machen wir gemeinsam kleine einfache 
kreative Schreibübungen, um zum Beispiel Blockaden zu  
überwinden, die eigene Imagination zu stimulieren oder einfach 
nur Spaß am geschriebenen Wort zu haben.  
Bringt zu dem Treffen bitte Schreibmaterialien mit.
Ort: Offenes Wohnzimmer
Waldenserstraße 13, 10551 Berlin

14:00 Uhr
Führung auf dem Deportationsweg vom Sammellager 
Synagoge Levetzowstraße zum Güterbahnhof Moabit
Ort: Mahnmal an der ehemaligen Synagoge
Levetzowstraße 7–8, 10555 Berlin

12:00–19:00 Uhr 
MOABIT ZEIGT FLAGGE! 
Dein Graffiti gegen Rassismus – für ein weltoffenes Moabit
Ort: ZK/U, auf dem Gelände des Zentrums für Kunst und Urbanistik
Siemensstraße 27, 10551 Berlin

20:00 Uhr
NUR WIR DREI GEMEINSAM (OmU) 
Der französische Spielfilm behandelt hochaktuelle Themen wie 
Vertreibung, Flucht und Asyl. (Siehe S.32) Eintritt: 4/5 € 
Ort: Filmrauschpalast
Lehrter Straße 35, 10557 Berlin

Sonntag 22.03.2020



10:00–13:00 Uhr 
Worldcafé 
Netzwerk Miteinander, Quartiersmanagement Moabit West/ 
Stadtteilmütter in Mitte, Diakoniegemeinschaft Bethania gGmbH: 
Worldcafé Stadtteilmütter – Zusammen gegen Rassismus. 
Kontakt: Quartiersmanagement Moabit West, Tel.: 030.399 071 95
Ort: B8 
Berlichingenstraße 8–10, 10553 Berlin

 

15:00–17:00 Uhr
Die Geschichte „Alles lief gut“ 
In der Zeit vom 14. bis 29.03.2020 widmen wir uns in der  
Gruppenarbeit mit Kindern dem Thema Rassismus. (Siehe S. 15)
Ort: theater28
Koloniestraße 116, 13359 Berlin

19:30 Uhr
Bullshit Bingo – Special Edition - Rassismus und Sexismus 
Komm’ vorbei und erzähl’ die komischsten oder krassesten 
Sachen, die Dir passiert sind.   
Ort: Tirrée
Birkenstrasse 46, 10551 Berlin, Deutschland

19:45 Uhr
BlacKkKlansman (OmU)
Spike Lee inszeniert die autobiografische Geschichte des 
afroamerikanischen Polizisten Ron Stallworth.  Eintritt: 4/5 €. 
Ort: Filmrauschpalast 
Lehrter Straße  35, 10557 Berlin

Montag 23.03.2020

Dienstag 24.03.2020
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14:00–17:00 Uhr
„Die Freiheit, die ich meine“ 
Gemeinsam mit dem Projekt “Die Freiheit, die ich meine” von 
Gesicht Zeigen e.V. macht die FreiwilligenAgentur Mitte einen 
Workshop zum Thema Muslimfeindlichkeit. Max.15 Personen. 
Anmeldung bis 16.03. an: b.vrucak@freiwilligenagentur-mitte.de 
Ort: Fabrik Osloer Straße e.V. 
Osloer Straße 12, 13359 Berlin, 4 OG

19:30 Uhr
Geöffnet ab 18:30 Uhr, Besichtigung der neuen Ausstellung 
„Berlin – ein postkolonialer Gedächtnisraum“ möglich.  
Dokumentarfilm und Diskussion
BEFREIEN SIE AFRIKA! (D 1999, R: Martin Baer, 83 min)
Die filmische Collage mit 500 Beispielen aus Spielfilmen, 
TV-Berichten und anderen populären Medien beschreibt deutsche 
Stereotype über Afrika und die Kontinuität von kolonialem Denken 
in Ost und West in den letzten 80 Jahren. Im Anschluss: Diskussion 
mit dem Filmemacher Martin Baer und evtl. weiteren Gästen.  
Es gibt Getränke und afrikanische Snacks.
Ort: Afrika-Haus
Bochumer Straße 25, 10555 Berlin 



09:15–11:15 Uhr
Geschlechterrollen und ich  
Männlich, weiblich, trans, schwul, lesbisch… was verstehen wir 
eigentlich unter diesen Begriffen? Wie verstehen wir Geschlech-
terrollen und wie gehen wir damit um, wenn Menschen in unserem 
Umfeld ein anderes Verständnis haben? Über diese Themen taus-
chen wir uns aus mit James Rosalind von Demokratie in der Mitte. 
Dazu gibt es ein Frühstück, bitte bringt eine Kleinigkeit dafür mit.
Ort: Fabrik Osloer Straße e.V., Treffpunkt NachbarschaftsEtage,
Seminarraum, Aufgang A, 4. Etage, Osloer Straße 12, 13359 Berlin

18:30–20:00 Uhr 
Der alltägliche Rassismus 
Mikroaggressionen sind Äußerungen, die einem nicht einmal  
selbst auffallen müssen, aber unbewusst eigene Vorurteile  
aufdecken können. Durch persönliche Erzählungen zeigt  
Evelyne Leandro, dass der Alltag doch hart sein kann. 
Ort: Beratungspavillon
Brunnenstraße/Ecke Demminer Straße, 13355 Berlin

18:30–20:00 Uhr 
Die Internationale der Teigtaschen
Maultaschen, Pierogi, Dim Sum, Ravioli, Samosas, Empanadas  
– das sind nur ein paar Beispiele. Teigtaschen verbinden die 
Küchen vieler Länder. Bei unserem Kochabend wollen wir Eure 
Rezepte kennenlernen und verschiedene Teigtaschen zubereiten 
und genießen.  
Wer selbst ein Rezept vorschlagen und kochen möchte, meldet 
sich bitte bis zum 20.03. bei: info@willkommen-nachbarn.de
Ort: Fabrik Osloer Straße, Treffpunkt NachbarschaftsEtage,
2. Hof, Aufgang B, 1. Etage, Osloer Straße 12, 13359 Berlin

Mittwoch 25.03.2020
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20:00 Uhr
DO THE RIGHT THING (35mm + OmU)
Ein Film von Spike Lee aus dem Jahre 1989  Eintritt: 4/5 € .
Ort: Filmrauschpalast
Lehrter Straße 35, 10557 Berlin

15:00–17:00 Uhr
Dokumentarfilm 
In der Zeit vom 14. bis 29.03.2020 widmen wir uns in der  
Gruppenarbeit mit Kindern dem Thema Rassismus. 
Ort: theater28
Koloniestraße 116, 13359 Berlin

16:30–20:00 Uhr
Das Landesantidiskriminierungsgesetz (LADG)  
kommt – und jetzt?
Mit dem LADG schafft Berlin bundesweit das erste Gesetz, das 
explizit auf Diskriminierungsschutz in öffentlich-rechtlichem 
Handeln der Verwaltung und öffentlicher Stellen abzielt.  
Bezirksbürgermeister Stephan von Dassel lädt ein, über die  
Umsetzung und Bedeutung des LADG im Bezirk Mitte zu  
diskutieren. Mit der Senatsverwaltung für Justiz, Verbrauch-
erschutz und Antidiskriminierung, Vertreter*innen der  
Fachämter, der Polizei, des Jobcenter Berlin Mitte sowie  
Expert*innen aus der Zivilgesellschaft.
Ort: Jobcenter Berlin Mitte, Standort Leopoldplatz, Großer Saal 
Müllerstraße 147, 13353 Berlin

Donnerstag 26.03.2020

Externe Veranstaltung/
Das Bündnis arbeitet 
grundsätzlich unabhängig 
von Parteien.
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19:00 Uhr
Filmabend
Im Begegnungscafé des Familienzentrum Wattstraße 
wird der Film „Ein Dorf sieht schwarz“ gezeigt.
Ort: Familienzentrum Wattstraße
Wattstraße 16, 13355 Berlin

15:00–17:00 Uhr
Zivilgesellschaft und Politik gegen Rassismus und Kolonialismus! 
Angesichts der sich häufenden Angriffe auf afrikanische und 
Schwarze Stadtführer*innen im „Afrikanischen Viertel“ lädt das 
NGO-Bündnis DECOLONIZE Berlin gemeinsam mit prominenten 
Politiker*innen von SPD, B90/Die Grünen und Die LINKE zu einer 
postkolonialen Führung ein. 
Treffpunkt: Nachtigalplatz, 13351 Berlin

17:00–19:00 Uhr
Eine Debatte zwischen Politik und Zivilgesellschaft
Aufbauend auf einer postkolonialen Führung durch das  
„Afrikanische Viertel“ lädt das NGO-Bündnis DECOLONIZE Berlin 
gemeinsam mit prominenten Politiker*innen von SPD, B90/ 
Die Grünen und Die LINKE zu einer Diskussionsveranstaltung ein. 
Ort: Each One Teach One e.V.
Togostraße 76, 13351 Berlin

17:00 Uhr
Zitronenland
Antirassismus-Training für Kinder zwischen 9 und 13 Jahren
Ort: KiezKulturEtage 
Adolfstraße 12, 13347 Berlin

Freitag 27.03.2020

Zwei externe Veranstaltungen/ 
Das Bündnis arbeitet  
grundsätzlich unabhängig  
von Parteien.

FAMILIENZENTRUM
Wattstraße



31

14:00 Uhr
Führung auf dem Deportationsweg vom Sammellager 
Synagoge Levetzowstraße zum Güterbahnhof Moabit
Treffpunkt: Mahnmal an der ehemaligen Synagoge 
Levetzowstraße 7–8, 10555 Berlin

14:00–18:00 Uhr 
Alle im Wedding sind anders, bunt gegen Rassismus! 
Alle jungen Menschen können die Hall of Fame an der Baustelle 
des Haus der Jugend am Nauener Platz mal wieder neu gestalten. 
Mit Musik, Tanz, Life-Rap und Sprühdose hat jede*r die Möglich-
keit, das eigene Statement auf den Nauener Platz zu bringen.  
Grill und Getränke runden den Tag ab. 
Treffpunkt: Nauener Platz 
Reinickendorfer Straße 55, 13347 Berlin 

15:00–17:30 (mit Pause)
Theater-Workshop für Kinder und ihre Eltern  
zum Thema Rassismus
Kursleitung: Anastasia Naudanakumar
Anmeldung und Infos: fz-wattstrasse@pfefferwerk.de
oder 030.443 833 45. Der Workshop ist kostenlos.
Ort: Familienzentrum Wattstraße
Wattstraße 16, 13355 Berlin

13:00–18:00 Uhr
Tanzwettbewerb gegen Rassismus 
Für Kinder und Jugendliche.
Anmeldung & Infos: el-rafei@pfefferwerk.de
Ort: Olof Palme Zentrum
Demminer Straße 28, 13355 Berlin

Samstag 28.03.2020

FAMILIENZENTRUM
Wattstraße
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12:00–18:00 Uhr
Stammtischkämpfer*innenausbildung
In einem Training wollen wir uns mit Strategien beschäftigen, 
die uns ermöglichen, den rechten und menschenverachtenden 
Parolen Paroli zu bieten, wir wollen gängige rechte Positionen 
untersuchen und gemeinsam üben, das Wort zu ergreifen und  
für solidarische Alternativen zu streiten.  
Begrenzte Teilnehmer*innenzahl. 
Anmeldung unter: info@demokratie-in-der-mitte.de 
Ort: Fabrik Osloer Straße e.V., Treffpunkt NachbarschaftsEtage 
Osloer Straße 12, 13359 Berlin 

12:30–14:30 Uhr
Fußballspiel Moabiter FSV - SV Bucholz 
Am 19. Spieltag der Frauenfußball-Landesliga Berlins treffen der 
7. der Liga (Moabiter FSV) und der 3. (SV Bucholz) aufeinander. Das 
Hinspiel konnten die Damen aus Buchholz noch mit 4 : 1 für sich 
entscheiden, allerdings sind die Moabiter Spieler*innen gut drauf! 
Dieses Spiel wird besonders unter dem Motto „Wir zeigen Rassis-
mus die rote Karte“ laufen. Bei keinem unserer Spiele, Training-
seinheiten und anderer Aktivitäten ist Platz für Diskriminierung. 
Ort: Kunstrasenplatz am Poststadion
Lehrter Straße 59, 10557 Berlin

17:30 Uhr
NUR WIR DREI GEMEINSAM (OmU) 
Der französische Spielfilm behandelt hochaktuelle Themen wie 
Vertreibung, Flucht und Asyl und erzählt mit viel schwarzem 
Humor von Abschied und Neuanfang, der Macht der Liebe und von 
starken Frauen und Männern, die das Schicksal ihrer Familien und 
des Landes, in dem sie leben, mitbestimmen wollen. Eintritt: 4/5 € 
Ort: Filmrauschpalast
Lehrter Straße 35, 10557 Berlin

Sonntag 29.03.2020
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Rassismus?! Diskriminierung?! 

Wenn dir so etwas passiert ist oder du etwas gesehen hast, dann melde  
es uns! Wir dokumentieren Diskriminierung und Aktivitäten rechter und  
rechtsextremer Gruppen in Berlin-Mitte anonymisiert und informieren 
Politik und Öffentlichkeit über die Entwicklungen in Berlin-Mitte.  
Wir bieten dir eine erste Beratung und können dir spezialisierte  
Beratungsstellen empfehlen. 
Schreib uns unter: register@narud.org
Ruf uns an unter: 030.407 575 51 oder  
besuche uns in der: Brüsseler Staße 36, 13353 Berlin   
oder auf unserer Website: www.berliner-register.de/mitte 

Register Berlin-Mitte 

Informiert euch über aktuelle Proteste,  

Aktionen auf: www.berlin-gegen-nazis.de
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Organisation

Förderung des Programmhefts

Vielen Dank an das Organisations-Team

und an alle Kooperations,- und Bündnispartner*innen  
für das Engagement!

finanziert durch  
das Bezirksamt Mitte  
von Berlin,  
Integrationsbüro
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Demokratie in der Mitte

Vor-Ort-Büro 

Fabrik Osloer Straße e.V. 
Erdgeschoss, Alte Werkstatt, Eingang 2
Osloer Straße 12, 13359 Berlin

Telefon: 030.495 005 26
E-mail: info@demokratie-in-der-mitte.de
E-mail: zusammen_gegen_rassismus@mailbox.org

www.demokratie-in-der-mitte.de/zusammen-gegen-rassismus 
www.facebook.com/zusammengegenrassismus 
www.twitter.com/zusammeninmitte 
www.instagram.com/zusammengegenrassismus

V.i.S.d.P.: Demokratie in der Mitte c/o Fabrik Osloer Straße e.V., Osloer Straße 12, 13359 Berlin. 
Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu machen und Personen, die 
rechtsextremen Parteien oder Organisationen angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind 
oder bereits in der Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, antisemitische oder sonstige 
menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung zu 
verwehren oder von dieser auszuschließen. 

„Die Veröffentlichungen stellen keine Meinungsäußerung des BMFSFJ oder des BAFzA dar.  
Für inhaltliche Aussagen trägt der Autor/die Autorin bzw. tragen die Autoren/die Autorinnen  
die Verantwortung“. 

Kontakt



FAMILIENZENTRUM
Wattstraße

Bündnismitglieder


